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MENGEN (sz) - Die erste Probe im
neuen Jahr beginnt die Stadtkapelle
Mengen traditionell mit Ehrungen
junger erfolgreicher Musiker. 

So haben im November 15 Jugend-
liche die D-Prüfungen der Bläserju-
gend Baden-Württemberg absol-
viert. Mit durchweg guten und sehr
guten Ergebnissen kehrten Paul
Braaksma (Querflöte), Annika Büh-
ler und Maren Grauer (Klarinette),
Niklas Hoffmann, Lorenz Stökler

und Sebastian Lutz (Schlagzeug) so-
wie Erik Nemitz (Tenorhorn) von
den Prüfungen zurück. 

Sechs der Jugendlichen werden
ab sofort das Orchester mit ihrem
musikalischen Können verstärken
und wurden vom zweiten Vorsitzen-
den Philipp Hierlemann herzlich be-
grüßt. 

Eine Teilprüfung im bronzenen
Leistungsabzeichen haben Annette
Baur (Klarinette), Niklas Frank und

Urs Schneider (Posaune), Stefan
Lutz (Tenorhorn) sowie Ali Sari (Sa-
xophon) abgelegt. Nach Absolvie-
rung des zweiten Teiles im kommen-
den Herbst darf die Stadtkapelle si-
cherlich auch im nächsten Jahr wie-
der erfolgreiche junge Musiker in der
aktiven Kapelle willkommen heißen. 

Einen weiteren Erfolg verzeich-
neten die bereits aktiven Jugendli-
chen Anna Allmaier und Julia Ro-
metsch (Saxophon) sowie Marius

Frank (Schlagzeug), die mit dem sil-
bernen Abzeichen der Bläserjugend
Baden-Württemberg D2 geglänzt ha-
ben. 

Philipp Hierlemann dankte Anna
Allmaier, Kathrin Graus und Caroli-
ne Zimmerer für die vielen Stunden
D1-Theoriervorbereitung. Die Pra-
xisausbildung und die D2-Theorie
wurden in gewohnter Manier von
den Lehrern der städtischen Jugend-
musikschule vorbereitet. 

Unser Foto zeigt (v. l.): Jugendleiterin Steffi Emhart, Lorenz Stökler, Ausbilderin Kathrin Graus, Annika Bühler, Marius Frank, Julia Rometsch, Paul Braaksma,
Niklas Hoffmann, Anna Allmaier, Erik Nemitz, Sebastian Lutz und den zweiten Vorsitzenden Philipp Hierlemann. FOTO: MARKUS HAILE

D-Prüflinge sind erfolgreich
Sechs Neuaufnahmen in die Stadtkapelle Mengen

BAD SAULGAU (sz) - An den vergan-
genen beiden Wochenenden fuhr die
Skizunft Bad Saulgau in den Bregen-
zerwald sowie an den Arlberg und
führte dort ihre Skikurse durch. 

In kleinen Gruppen wurden die
kleinen und großen Wintersportler
unterrichtet und betreut. Die
Schneeverhältnisse waren perfekt,
und auch der für den ersten Tag vor-
hergesagte Regen war überraschend
dem Sonnenschein, der die Badstäd-
ter alle drei Tage begleiten sollte, ge-
wichen. Tolle Leistungsfortschritte
begeisterten selbst die erfahrenen
Übungsleiter. Die ersten Anfänger
wagten sich bereits nach zwei Stun-
den Üben an den Lift und zogen flot-
te Kurven in den griffigen Schnee.

Nach zwei Tagen hatten alle An-
fänger die Übungslifte und -pisten
am Schetteregg im Griff, sodass die
Bad Saulgauer Karawane am nächs-

ten Wochenende an den Sonnenkopf
zog. 

Bei den fortgeschrittenen Winter-
sportlern standen individuelle Tech-
nikverbesserung sowie gelände- und
situationsangepasstes Verhalten auf
dem Unterrichtsplan. Dank der opti-
malen Bedingungen – angenehme
Temperaturen, Schnee und Sonne
satt – kam aber auch der Genuss der
winterlichen Berglandschaft nicht
zu kurz.

Eine weitere Möglichkeit, mit der
Skizunft in den Schnee zu reisen und
mit Gleichgesinnten Spaß zu haben,
gibt es für Zwölf-bis 18-Jährige vom 2.
bis 4. März beim Jugendlager im Pitz-
tal. Genauere Informationen können
der Homepage www.skizunft-bad-
saulgau.de entnommen werden. An-
meldungen für die Restplätze nimmt
Sport Dietsche in Bad Saulgau entge-
gen.

Skikurse bei
perfekten

Bedingungen
Skizunft Bad Saulgau bietet noch eine

Ausfahrt Anfang März an

Die Skischüler machen bei besten Wetterbedingungen schnell Fortschritte.
FOTO: PRIVAT

ROSNA (sz) - Auch im dritten Jahr in
Folge sind die Rosnaer Rentner eine
eingeschworene Gemeinschaft und
kommen zahlreich zu ihrem monatli-
chen Treffen. 

Ein stetiger Zuwachs der Teilneh-
mer bestätigt, dass das monatlich an-
gebotene Programm auf alle Teilneh-
mer abgestimmt ist. Rundum gelun-
gen war das erste Treffen im neuen
Jahr, dem insgesamt 38 Teilnehmer
folgten. Die etwa einstündige Wan-
derung führte bei idealem Wander-
wetter durch den Ort Rosna und in
den nahegelegenen Rosnaer Wald
wieder zurück zum Bürgerhaus. Dort
ließ man es sich bei Kaffee und Ku-
chen und guten Gesprächen gut ge-

hen. Der Organisator Josef Kugler
hatte noch einen ausführlichen Jah-
resrückblick 2017 in einer Bilderprä-
sentation sowie einige ältere Filme
von Rosna zum Besten gegeben. 

Im Anschluss nahm Leo Gugler
die Gelegenheit wahr und bedankte
sich bei Josef Kugler für dessen Orga-
nisation, Planung und Durchführun-
gen von Wanderungen und Besichti-
gungen in den letzten Jahren und
überreichte ihm als Dank ein Wein-
präsent mit der Bitte, auch weiterhin
diese Treffen zur Freude der Rosnaer
Rentner durchzuführen. Mit einem
schmackhaften Essen in gemütlicher
Runde fand dieser Tag dann sein En-
de.

Rosnaer Rentnertreff gut besucht
Wanderung führt durch den Ort und in den Rosnaer Wald

Die Rentner aus Rosna sind gerne unterwegs. FOTO: PRIVAT

ALTSHAUSEN (sz) - Drei Tage voller
Badminton gab es beim Schulwettbe-
werb Jugend trainiert für Olympia.
Mehr als 60 Mannschaften aus dem
ganzen Regierungspräsidium Tübin-
gen suchten ihre Meister.

In der Badmintonhochburg Alts-
hausen wurde zum wiederholten
Male dieses umfangreiche Finale
ausgetragen. In vier verschiedenen
Altersklassen, unterteilt in Mäd-
chen-, Jungen- und gemischten
Mannschaften, wurden jeweils alle
Plätze ausgespielt. Denn ein wichti-
ges Ziel bei Jugend trainiert ist, allen
Beteiligten viele Spielmöglichkeiten
zu geben, nicht nur den Siegern.

Aus unserer Region waren sehr
viele Schulen vertreten, zum Bei-
spiel Gemeinschaftsschule Mengen,
Realschule und Gymnasium Pfullen-
dorf, Gemeinschaftsschule Horgen-
zell, jedoch auch Mannschaften aus

Haigerloch, Mössingen oder Reutlin-
gen nahmen die weiten Wege auf
sich. Der Weg hat sich gelohnt, denn
das vom Regierungspräsidium-Be-
auftragten Thomas Strobel organi-
sierte Turnier lohnte sich auf allen
Ebenen: Einsatzbereitschaft, Fair-
ness, sehr gute Betreuung durch
Schüler des Progymnasium Altshau-
sen, alles passte prima.

Die Siegerliste war denn auch
bunt über das Regierungspräsidium
verteilt. Aus unserer Region konnte
sich das Progymnasium Altshausen
mit zwei Mannschaften für das Lan-
desfinale qualifizieren. Das Störck-
Gymnasium Bad Saulgau konnte
ebenfalls zwei Meistermannschaften
stellen, die aus ehemaligen Schülern
des Progymnasiums Altshausen be-
standen. 

Das Landesfinale findet vom 7. bis
9. März in Pfullendorf statt.

Badminton-Finale
in Altshausen
Schulwettbewerb Jugend trainiert

Die Mädchen sind konzentriert bei der Ballannahme. FOTO: PRIVAT

SCHEER/GÖGGINGEN (dh) - Das
RRT Scheer im ADAC, der emsige
Motorsportverein mit Sitz im Do-
naustädtchen Scheer, feierte kürz-
lich seine Jahresabschlussfeier 2017
traditionell in der „Linde“ in Göggin-
gen, wo der Verein auch sein Moto-
cross-Gelände betreibt.

Zu Beginn der Feier begrüßte der
langjährige erste Vorstand Wunibald
Blender aus Ennetach die Mitglieder
und Ehrengäste, gab in einer kurzen
Rede den Ablauf des Abends be-
kannt und eröffnete dann für die et-
wa 60 Anwesenden das leckere Buf-
fet. Im weiteren Verlauf der Jahres-
abschlussfeier gab es einen Rück-
blick über die Aktivitäten des RRT
im Jahr 2017, sowohl in sportlichen
wie auch sozialen Bereichen. Durch
einen Umbau der Motocross-Stre-
cke, der diese interessanter, ab-
wechslungsreicher und anspruchs-
voller gemacht hat, fand allerdings in
diesem Jahr kein Rennen statt und
der Automobilslalom im Mai war so-
mit das einzige motorsportliche
Event.

Dennoch gab es einiges zu tun,
wie die Teilnahme am Vorderlader-
und Sportpistolenschießen beim

Schützenverein Scheer, Bewirtung
beim feierlichen Gelöbnis der Bun-
deswehr-Patenkompanie aus Stetten
a. k. M., die Veranstaltung des bereits
erwähnten DMSB-Automobilsla-
loms auf dem Ehoch4-Areal in Men-

gen, die Durchführung des Jugendla-
gers mit Fahrerlehrgang und Som-
merfest zu Beginn der Sommerferi-
en, die Teilnahme am
Vereinspokalschießen im Schützen-
haus der Stadt Scheer, bei der das

RRT wie so oft die Meistbeteiligung,
die beste Schützin nebst den besten
Schützen stellte und die Plätze eins
bis drei belegte.

Das Sportjahr des RRT begann im
Januar mit der Mitgliederversamm-
lung und endete traditionell mit der
letzten Veranstaltung im Dezember,
mit dem Weihnachtsmarkt in Scheer,
wo wir mit einem Wurststand vertre-
ten waren. Der Erlös dieses nur zwei
Stunden dauernden und immer sehr
gut besuchten adventlichen Ereig-
nisses kam wie immer einem sozia-
len Zweck zugute.

Die Jahresabschlussfeier wurde
begleitet von einer Bildpräsentation
über die Aktivitäten des RRT im Jah-
resverlauf. Nach den Ehrungen ver-
dienter Mitglieder und Pokalverlei-
hungen an die Sieger der Clubmeis-
terschaft bedankte sich W. Blender
noch einmal beim Ausschuss, allen
Organisatoren, Helfern, Genehmi-
gungsbehörden und den Verpäch-
tern des MC-Geländes.

Nach dem offiziellen Teil saß man
noch lange in angenehmer Atmo-
sphäre beisammen, unterhielt sich
angeregt und war sich einig, dass es
eine schöne Feier gewesen sei.

Rallye-Racing-Team feiert Abschluss
Das Motorsportjahr 2017 präsentierte sich weniger hektisch

Verleihung der Ewald-Kroth-Medaille des ADAC in Bronze an Andreas Holz-
hauer und Daniel Binder, 1. Vorstand W. Blender und der Regionalbeauftragte
des ADAC für den Ortsclub, Bernd Schillig (v.l.), gratulieren. FOTO: HELLER
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